Zeitschrift: Helvetischer Hudibras : eine Wochenschrift
Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: - (1797)
Heft: 20
Rubrik: Réathsel

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.01.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

e - ¥{o W
Sropfe am Menfchenauge t  Sich 2 in einer mitlepdss
vollen Bdbre foiegelt fidy Gottes icbe und Weisheits
Wer bat dad Aug fo aebaut , dag der innere Seelene
drang in Geftalt einey Wafferverle ing Antliy tritt,
und fichtbar die Mitmenfchen um Thetlnahme und Hilfe
flebt. $Haft du je die Unfchuld weinen gefehen, oder
irgend cinen Gevechten , wo die Natur ecine dmmere
thrdne fallen lief?  Syefus lachte nie, aber er reinte
tiber Serufalem. hrdnen aus Hevzensserinivfchung hine
aegofien vor Gott, {ind das beiligfie Gebeth. -— 1Und
er befchreibt die Bevedfamfeit einer weiblichen Jdhre
im Aug der Liebe , wad thut fie, oder nwad thut fie
nicht 2 ——  Doch genug hievon , Malvina! du yers
ftebit mich. Wavs nicht eine Thrdne , geweint fber dee
feiche einer Freundin, die meine Secle an die deine
band 2 Seine bafliche Weiberfeele fann fchon weinen 4
une doch weinen die baflichften am liebften,
Die Fortfenung folgt,

Nachrichtem
Sm Berichtshaus ift ju haben blanes Schreibpapies

bas Dud) 3 Bp- i
Fof. Kiefer JuPerbeck wird in feinem Haug im Klofter

in Sutunft vobes Garn jum BVauden abnehmen , und
felbes baldeft fchom uud gut gebaudhet dem Ergenthiimes
geaent 15 per Pfund guricellen,
ufivfuna der lesten Schavade, Laten.
N dthiel.
Sn meinem Ceften nur it Rubs
Zu meinem Inwevten ldfeft du
Die Bdume meift verfoalten, i
Mein Ganges, in ded Gdctnerd Hand,
Berbefiert auch dag fchlimfte Land — .
Das wubten fchon die Altern,

Fufiofung dev lekben Grage,  MBeil fie meby vcgraﬂgm’
al§ ibuen geburs,

e e——




	Räthsel

